
Singen (of). Das Thema Feuerwehr-
Bedarfsplan hat nun auch Singen er-
reicht. Während andere Gemeinden 
im Umland bereits schon in der Um-
setzung der Erkenntnisse sind und 
zum Teil sogar schon neue Feuer-
wehrdepots eingeweiht haben, hat 
die Diskussion in Singen erst begon-
nen. Am Dienstag stellte Robert Kro-
ha vom Unternehmen »Luelf & Rin-
ke« die erste Fassung des Feuerwehr-
bedarfsplans vor, die erst mal nur ei-
ne Analyse des Zustands der Feuer-
wehr ist und Vorschläge macht, wie 
manche Probleme zu lösen wären. 
Ein Problem ist dabei das zentrale 
Feuerwehrdepot in der Singener In-
nenstadt. Es entspricht nicht mehr 
den aktuellen Vorschriften, ist zu 
klein und sollte dringend überholt 
werden. Das Problem ist natürlich in 
Singen seit Jahren bekannt. Aller-
dings wurde der Standort auch als 
recht gut ausgemacht, ergab die Stu-
die, in der untersucht wurde, wie lan-
ge die ganzen Wehrleute von Zuhau-
se oder dem Arbeitsplatz brauchen, 
um bereit für den Einsatz zu sein. 
Denn die Feuerwehr sollte ja inner-
halb von 10 Minuten nach der Alar-
mierung vor Ort sein. Das gelingt in 
der westlichen Innenstadt mit dem 

jetzigen Standort fast immer. Aller-
dings weniger im Industriegebiet 
oder im Osten der Stadt. Hier emp-
fahl der Fachmann, eventuell an ei-
nem Standort dort einen Mann-
schaftstransportwagen parat zu hal-
ten, da die meisten Feuerwehrleute ja 
genau in diesem Gebiet arbeiten. 
Stadtbrandmeister Andreas Egger 
sieht mit diesen Erkenntnissen end-
lich auch die Standortdiskussion für 
die Feuerwehr in der Kernstadt als 
beendet an. Seit über 10 Jahren wer-
den immer wieder alternative Stand-
orte, zum Beispiel am Bauhof, ins 

Spiel gebracht. Robert Kroha empfahl 
der Stadt Singen auch dringend, über 
eine stärkere Professionalisierung 
nachzudenken: »Bei rund 250 Einsät-
zen sind die Wehrleute ganz schön 
gefordert« meint er. Viele Einsätze 
sind sogenannte Bagatelleinsätze, al-
so Kleinstbrände oder technische Hil-
feleistungen. Dafür sollte der Feuer-
wehr ein Stab fester Mitarbeiter zur 
Verfügung stehen, die nicht immer 
eine Alarmierung ganzer Löschzüge 
nötig machen. Das muss Thema in 
der Personalplanung der Stadt wer-
den.

Nicht überraschend ist auch die Emp-
fehlung der Gutachter, in Beuren 
ganz schnell mit einem neuen Feuer-
wehrdepot zu beginnen. 
Eine mögliche Form, den Personalde-
fiziten der Ortsteil-Feuerwehren zu 
begegnen, würde für Kroha ein ge-
meines Depot zwischen Friedingen 
und Beuren sein. Das Thema ist aber 
laut Stadtrat und Feuerwehr Vize-
kommandant Wolfgang Werkmeister 
schon vom Tisch. Denn die Beurener 
Feuerwehr will mit den Friedingern 
nicht unter ein Dach und lieber wei-
ter auf die neue Mehrzweckhalle 
warten. »Bei einer Abstimmung zu 
diesem Thema gab es nur eine Stim-
me dafür«, so Werkmeister. In Frie-
dingen habe man sich mehr damit 
anfreunden können.
In Beuren hat kein Feuerwehrmann 
den Arbeitsplatz vor Ort, in Friedin-
gen nur einer, so dass tagsüber keine 
Einsätze leistbar wären.
Fehlen tut der Stadt Singen auch ein 
Gefahrgutfahrzeug, obwohl durch 
Bahnhof, Güterbahnhof und viele 
Betriebe ein hohes Gefahrenpotential 
besteht. Im Ernstfall müsste man auf 
das Fahrzeug aus Konstanz warten, 
das sicher nicht innerhalb der gefor-
derten 30 Minuten im Hegau wäre.

Singen (of). »Wie ticken Jugendli-
che?« Das ist immer eine spannende 
Frage, in diesem Fall auch der span-
nende Titel, der sogenannten SINUS-
Milieustudie, die in Singen in diesem 
Jahr erstmals in Deutschland in ei-
nem lokalen Umfeld einer Stadt 
durchgeführt wurde. Dazu wurden 
im April und Mai diesen Jahres rund 
2.000 Schülerinnen und Schüler aus 
Singen über ganz viele Dinge be-
fragt. Aus unzählig vielen Antworten 
wurde nun ein fast vierhundert Sei-
ten dicker Band mit riesigen Mengen 
an Informationen geschnürt und nun 
im jüngsten Ausschuss für Jugend 
und Soziales durch Peter Martin Tho-
mas, der die Studie geleitet hat, aus-
führlich vorgestellt.
Natürlich kann diese Milieustudie die 
bisherigen Erkenntnisse über Singen 
und seine Sozialkulturen nicht neu 
erfinden und bestätigt auch, was 
man von Singen so kennt. Durch vie-
le Befragungen ist aber nun zum Bei-
spiel untermauert, dass die Lebens-
umfelder in der Nordstadt am stärks-
ten von eine bürgerlichen Mitte ge-
prägt wird, in der Innen- wie in der 
Südstadt viel Hedonismus und Tradi-
tionalismus herrscht, und dass die 

Stadtteile von den Konservativen 
und den Liberal-Intellektuellen do-
miniert werden - aus der Einschät-
zung der Jugendlichen heraus. Das 
sind die Lebenswelten, in der unsere 
Jugendlichen groß werden.
Klar macht die Studie, wie wichtig 
die Profile der Schulen sind, weil sie 
eine Orientierung geben. Damit ist in 
der Studie auch keine Bewertung 
verbunden. Der Anteil der Schüler, 

die angaben sich in der Haupt- und 
Werkrealschule nicht wohlzufühlen, 
liegt bei 16,7 Prozent und verdient 
dadurch eine Beachtung. In diesem 
Schultyp sind Angebote wie Kochen, 
Backen und Sport am stärksten in der 
Nutzung. Deutlich hat die Studie ge-
macht, welche enorme Rolle die 
Schule spielt, um soziale Kontakte zu 
knüpfen und Anschluss zu finden. 
Realschulen sind nach der Studie 
stark geprägt von Materialismus. 
Dort fühlen sich zum Beispiel nur 6,3 
Prozent nicht wohl. Bei den Gymna-
sien sind es 6,8 Prozent.
Spannend ist die Studie auch für die 
Singener Stadtjugendpflege, denn in 
der Befragung der Jugendlichen wur-
de natürlich auch nachgefragt, ob die 
Jugendhäuser das bieten können, 
was die aktuellen Teenies erwarten. 
Die Besucher fühlen sich immerhin 
zu 35,6 Prozent »sehr wohl«, der 
größte Teil sagt aber - wie so oft im 
Leben - mit 60,7 Prozent »es geht so«.
Recht deutlich werden die Singener 
Mileuunterschiede bei den Besuchern 
der Jugendhäuser: Im »Juno« liegt 
der Anteil der Gymnasiasten bei ei-
nem Viertel, im »Südpol« bei 15 Pro-
zent.

Ein Blick in die Jugend
SINUS-Milieustudie wurde vorgestellt
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DARÜBER SPRICHT MAN

Neuer Rektor an 
der Zeppelin- 
Realschule S. 3

Auf und Ab bei 
Georg Fischer in 
Singen S. 10

Schulkampf
Der Schulstandort Singen ist ab-
gehängt. Denn die Schüler wan-
dern ins Umland zu aktuelleren 
Angeboten ab und hier stehen die 
Klassenzimmer leer. Schulbürger-
meister Bernd Häusler warf den 
Umlandgemeinden letzte Woche 
in einer Erklärung »Kanibalismus« 
vor, denn da würden mittels Ge-
meinschaftsschule Standorte am 
Leben erhalten, die als Hauptschu-
le eigentlich schließen müsse. 
Häusler rief das Landratsamt auf, 
hier ordnend einzugreifen. Doch 
das Landratsamt erklärte am 
Dienstag, dass es Singen nicht hel-
fen kann, seinen Rückstand auf-
zuholen. Denn es sei schlichtweg 
dafür nicht zuständig. Jetzt sollte 
sich Häusler ans wirklich zustän-
dige Regierungspräsidium wen-
den, wird dem Schulbürgermeister 
empfohlen. 

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Mountainbike-
EM mit Sprint-
DM in 2012 S. 13

Kurz notiert
Am Sonntag, 16. Dezember, wird 
um 18 Uhr in der St.-Leodegar-
Kirche in Friedingen zum Kir-
chenkonzert eingeladen. Zu Ge-
hör kommen unter anderem Stü-
cke wie die »Feuerwerksmusik« 
»Festmusik« und ein Opern-
Medley von Verdi.

Am kommenden Sonntag, 16. 
Dezember, 18 Uhr, wird im Rah-
men einer adventlichen Wort-
gottesfeier der neue Leiter der 
Seelsorgeeinheit Singen, Dr. 
Jörg Lichterberg offiziell in sein 
Amt eingeführt. 
Seinen Dienst hatte Lichtenberg 
zum 9. Dezember angetreten 
und ist letzte Woche nach Sin-
gen gezogen.

Schulden
der Stadtwerke

Die Stadtwerke Singen hatten zu 
Beginn dieses Jahre 49,15 Millio-
nen Euro Schulden. Ein Großteil 
dieser Verbindlichkeiten ist aller-
dings durch Gebührenpflichten 
abgesichert, so die 38 Millionen 
Euro im Bereich Abwasser als 
größter Anteil. 
Bei den Parkhäuser müssen noch 
4,6 Millionen Euro Kredit abge-
baut werden. Die Wasserversor-
gung hat dagegen 4,5 Millionen 
Euro auf der Hohen Kante, die für 
die Defizite der Stadtbusse auf 
Halde liegen.

in Singen mit

auch unter 
www.wochenblatt.net/siko

SIS

in Singen-Nord mit

    S. 6

Jugendkultur in Singen (im Bild der 
Bandcontest im Blauen Haus) ist 
zum Modell einer großen Studie ge-
worden. swb-Bild: of

Feuerwehrplan wird Stadt fordern
Studie sieht dringend Handlungsbedarf an Depot in der Kernstadt

Die Feuerwehr in Singen muss wieder fit für die Zukunft gemacht werden. 
Schwach ist die Singener Wehr vor allem für Gefahrguteinsätze ausgerüstet. Im 
Bild eine Probe der »ALU«-Feuerwehr zu diesem Thema. swb-Bild: of/Archiv 
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RENAULT

GEBRAUCHTWAGEN

7 STERNE QUALITÄT
Garantiert günstig!
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20X RENAULT TWINGO EXPRESSION 1.2 16V
• 3-türig, weiß, EZL 2009
• verschiedene Kilometer
Kaufpreis ab 4.990,– €
Jetzt unverbindlich testen bei uns!

Robert-Gerwig-Str. 6

78315 Radolfzell
Tel. 0 77 32/98 27 73
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Rielasingen-Worblingen (swb). 
Unter dem Motto »It’s begin-
ning to look like Christmas« 
präsentierte der Chor »PopCor-
ner« unter der Leitung von Me-
linda Liebermann am 1. Ad-
vents-Sonntag ein rundum ge-
lungenes Weihnachtskonzert in 
der St.-Bartholomäus-Kirche in 
Rielasingen.
Mit Pop-Weihnachtssongs wie 
»Jingle-Bell Rock«, »As long as 
there’s Christmas«, »Where are 
you Christmas?« oder »Carol of 
the bells« - in reizvollem Wech-
sel von mitreißend-schwung-
vollen und gefühlvoll-getrage-
nen Melodien - nahmen die 
rund 50 Sängerinnen und Sän-
ger das Publikum mit ins bunte, 
glitzernde, weihnachtliche 
Amerika.
Überraschungseinlage waren 
zwei deutsche Weihnachtslie-
der, und es durfte im Publikum 
mitgesungen werden.
Begleitet wurde der Chor von 
Cristina Marton am Piano und 

Rudolf Hein am Schlagzeug. 
Die beiden Musiker verstanden 
es, den Songs zusätzlichen 
»Pep« zu verleihen, ohne die be-
sondere Stimmung zu verpop-
pen. Besondere Highlights bo-
ten Soloparts einzelner Chor-
mitglieder an diesem Abend. Es 
gelang dem Chor, mit seinem 
bunt gemischten Repertoire die 
Besucher auf die »besinnliche 
Zeit« einzustimmen, denn: »So 
langsam wird’s Weihnachten«.

Langsam wird’s 
Weihnacht

Der PopCorner Chor stimmte sehr bewegt in seinem Weihnachts-
Konzert in Rielasingen ein. swb-Bild: pr

Singen (swb). Alle Kinder und 
Jugendlichen bis 17 Jahre des 
Judo-Club Singen waren einge-
laden, sich bei der Vereinsmeis-
terschaft 2012 zu messen.
Sämtliche Kämpfer(innen) wa-
ren mit Feuereifer dabei. Ge-
kämpft wurde in acht Ge-
wichts- und Altersklassen. Mit 
Sprechchören und Zurufen 
wurden die Kämpfenden ange-
feuert. 
Die besten zehn Judo-Wett-
kämpfer des Wettkampfjahres 
wurden mit Pokalen und Gut-

scheinen geehrt. Ranglisteners-
ter war Luan Murati, zweiter 
Arian Murati, und der dritte 
Platz wurde von Larissa Johnen 
errungen. Um alle Erfolge der 
drei Erstplatzierten aufzählen 
zu können, musste die erste 
Vorsitzende, Ulrike Hinrichs, je-
des Mal ziemlich tief Luft ho-
len. Außerdem gab es noch je-
weils einen Pokal für Nadya 
Abaz als beste Technikerin des 
Tages, für Daniel Gynner als 
besten Techniker und für Jakob 
Ditschler als besten Nach-

wuchskämpfer, der bislang 
noch an keinem offiziellen Ju-
doturnier teilgenommen hat.
Während der Pausen boten die 
Abteilungen Ju-Jutsu und Judo 

einen kurzweiligen Einblick in 
ihr Training an. Abgerundet 
wurde die Veranstaltung durch 
den Besuch von OB und Judoka 
Oliver Ehret.

Mit viel Schwung und Spaß dabei
Judokas hielten Vereinsmeisterschaften ab

Hochwertige Küchen und Geräte – 50%

www.lagerkuechen.de

NOTRUFE / SERVICEKALENDER

Überfall, Unfall: 110

Polizeirevier Singen:
07731/888-0

Krankentransport: 19222

Ärztlicher Notfalldienst: 
01805/19292-350

Giftnotruf: 0761/19240

Feuerwehr: 112

Telefonseelsorge: 08 00/1110111
08 00/1110 222

thüga Energie: 0800/7750007*

Tierschutzverein: 07731/65514

Tierrettung: 07732/941164
(Tierambulanz) 0160/5187715

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri

07731/795504
Gottmadingen-Hilzingen- Hegau-
West 07734/934355

Kabel-BW: 0800/8888112
(*kostenfrei)

ENGEN
Polizeiposten: 07733/94 09 0

Bereitschaftsdienst der Engener
Stadtwerke: 07733/94 80 40

TENGEN
Wasserversorgung:
Pumpwerk Binningen:

07739/309, 07736/7040
Am Wochenende/nachts: 

0172/740 2007

GOTTMADINGEN
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125
Polizeiposten: 07731/1437-0
thüga Energie: 0800/7750007*
Polizei SH: 0041/52/6242424

HILZINGEN
Wasserversorgung: 0171/2881882
thüga Energie: 0800/7750007*
Stromversorgung: 07733/946581
Schlatt a. R.: 0041/52/6244333

GAILINGEN
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125

Strom: 0041-52/6244333

MÜHLHAUSEN
Wassermeister Werner Faaß 
(Mühlhausen-Ehingen):

07733/8392

AACH
Wassermeister Marcel Haas:

07774/433
Elektrizitätswerk Aach, Störungs-
stelle Tuttlingen: 07461/7090 
thüga Energie: 0800/7750007*
Gemeinschaftsantenne, 
Störungsstelle: 07731/820284

STEISSLINGEN
Polizeiposten: 07738/97014

Gemeindeverwaltung: 92930
Wassermeister: 245
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

APOTHEKEN-NOTDIENSTE

Do., 13.12.: Hegau-Apotheke,
Lange Str. 12, Steißlingen und
Hochrhein-Apotheke, Rosen-
str. 1, Gailingen

Fr., 14.12.: Bahnhof-Apotheke,
Poststr. 2, Gottmadingen

Sa., 15.12.: AVIE-Apotheke im
real Singen, Georg-Fischer-
Str. 15, Singen

So., 16.12.: Apotheke Böhringen,
Bodenseestr. 6 b, Radolfzell
(Böhringen) und
Stadt-Apotheke, Marktstr. 7,
Tengen

Mo., 17.12.: Scheffel-Apotheke,
Alemannenstr. 5, Radolfzell

Di., 18.12.: Aachtal-Apotheke,
Bärenloh 3, Volkertshausen

Mi., 19.12.: Ring-Apotheke,
Ekkehardstr. 59 c, Singen

TIERÄRZTL. NOTDIENST 
15./16.12.:
Dr. Anette Kicherer,
Hauptstr. 16 a, Aach,
Tel. 0 77 74 / 92 99 38

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

Liste der nächstgelegenen Notdienst-Apotheken

22 8 33 *
von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS



24-Std.-Notdienst

WIDMANN
Heizungsausfall • Überspannung • Sturm- u.
Hagelschäden • Rohrbruch • Hochwasser •
Schlüsselnotdienst • Rohrverstopfung • Glas-
bruch • Schlosserarbeiten (verklemmte Türen)

07731/83080 gew.
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MetzgereiMetzgerei
& Partyservice& Partyservice

die Klassiker

Aufschnitt
herzhaft frisch

100 g € 1,49

allseits beliebt

Hähnchenschnitzel
zart und mager

100 g € 1,09
aus unserem milden

Tannenrauch

Knoblauchsalami
im Ring, zur Brotzeit

100 g      € 1,49
natürlich hausgemacht

Geflügelsalat

100 g      € 1,39

vorsicht scharf

Farmer Bacon
Paprikaspeck

100 g € 1,49

nach altem
Familienrezept

Fleischwurst
im Ring

100 g € 0,89

Frisch geräucherte Schinkle, Schäufele, Zungen

natürlich hausgemacht

Wienerle
zart und knackig

100 g nur € 1,15

zart und mager

Schweinerücken-
steaks

gerne auch paniert
100 g € 1,09

AKTION  AKTION

Hackfleisch
gemischt

100 g € 0,59

Es erwarten Sie viele Spezialitäten, auch küchenfertig zubereitet.

Singen  Scheffelstraße 5
Tel. 0 77 31 / 6 57 90

DAMEN-HOSE

WITT WEIDEN-QUALITÄT

WEIHNACHTSANGEBOTE

– 20% auf Kosmetikbehandlung (Maria Galland, Paris) 59,50 €
– Nagelmodellage ab 37,00 €
– Fußpflege 25,00 €
– Depilation, Augenbrauen-Korrektur

– Termine nach Vereinbarung –
Nagelmodellage – Tel. 015254052768
Fußpflege – Tel. 016099426859
Kosmetik/Massage – Tel. 015157331536

Hauptstraße 45
78244 Gottmadingen

Eisafé

Por
tofino
Eis, Kaffee und Kuchen,

Cocktails, Pizza und Lasagne
auch zum Mitnehmen.

Tel. 0 77 31 / 6 88 00

Pizzeria

Scheffelstr. 23 · Singen

WEIHNACHTSANGEBOT WEIHNACHTSANGEBOT
Weihnachtsaufschnitt, Spitzenqualität 100 g    1,58
Kassler Spezialitäten 100 g    1,90
Lachsschinken, mild 100 g    1,98
Kalbfleischleberwurst – grobe Leberwurst      100 g    1,10
Bierschinken – Rinderbierschinken 100 g    1,35
Trüffelleberwurst 100 g    1,88
Kalbslyoner 100 g    1,18
Salamiaufschnitt, Spitzenqualität 100 g    1,80

...bar-
geldlos

bezahlen!

. Wurst der Woche:  Wienerle – Partywienerle 100 g 1,08

Wir wünschen frohe Weihnachten und bedanken uns bei Ihnen
Familie Hertrich und Belegschaft

Wir empfehlen diverse Braten v. Kalb – Rind – Schwein – Reh – Hirsch – Stallhase –
in Teilstücken – Puten-, Gänseteile, Schäufele – Zungen – Rollschinken

FISCHTHEKE

www.metzgerei-hertrich.de

KÄSETHEKE

Rinderrouladen, nur vom besten Stück der Oberschale    100 g     1,44
Rinderbraten, aus der Keule – Rinderplätzli          100 g     1,40
Sauerbraten – Rinderbraten, von der Schulter          100 g     1,25
Schweinerücken, auch gefüllt – gerollt                              100 g     1,08
bratfertige Rinderrouladen – Rinderrollbraten         100 g     1,38
Kalbsgulasch, saftig                                                             100 g     1,44

Käseaufschnitt 200 g 2,10geräuchertes Forellen-, Felchenfilet 100 g   1,98
geräucherter Lachs – Graved Lachs 100 g   2,98

SALATTHEKE Geflügel- und Rindfleischsalat 100 g 1,39

Schlachtplatte
frische Blut- und Leberwurst Scheffelstube Mittagessen ab 4,90 €



Hegau (lkr). Am Dienstag war es 
wieder so weit: In Rielasingen-Worb-
lingen säumten die braunen Biomüll-
tonnen die Gehsteigkanten der Ge-

meinde. Geleert werden die Abfallbe-
hälter im Hegau vom Müllabfuhr-
zweckverband (MZV). In ihm haben 
die Gemeinden Gottmadingen, Hil-
zingen, Gailingen, Engen und Riela-
singen-Worblingen ihre Interessen 
über die Müllbeseitigung gemar-
kungsübergreifend vereinigt. Am 
vergangenen Montag, 10. Dezember, 
beschloss der Zweckverband die 
Müllgebühren mit Beginn des neuen 
Jahres beizubehalten. 
Für einige Bürger kommt diese Ent-
scheidung möglicherweise überra-
schend, hatte doch der Landkreis 
Konstanz Ende November angekün-
digt, die Gebühren zum 1. Januar 
2013 zu senken. Was logisch klingt, 
ist in der Umsetzung bei Weitem 
nicht so einfach, denn die Gemein-
den sammeln den Müll für den Kreis 
selbst ein. Haus- und Gewerberest-
müll wird dann von den Umschlag-

plätzen in Singen und Kreuzlingen 
per Bahn und LKW in die Verbren-
nungsanlagen in Weinfelden, Zürich 
oder Stuttgart gebracht. Durch die 

Auslagerung von Transport und Ein-
sammeln des Abfalls an die Gemein-
den sind diese folglich zuständig für 
die Kalkulation der Kosten und deren 
Umlage auf die Nutzer. Aus diesem 
Grund kann der Zweckverband He-
gau eine Gebührenbeibehaltung ent-
scheiden, während die Stadt Singen 
beispielsweise vergangene Woche 
beschlossen hat, die Abfallkosten in 
Zukunft um 5,4 Prozent zu senken.
Im Zweckverband Hegau zieht man 
derweil Kostenstabilität einer kurz-
fristigen Entlastung vor. »Es gibt 
noch eine vorhandene Rückstellung, 
dadurch kann eine Gebührenstabili-
tät für die kommenden fünf Jahre 
prognostiziert werden«, sagte der Ge-
schäftsführer des MZV, Eckhardt 
Pfeiffer. Bei weiterer positiver Ent-
wicklung sei eine Gebührensenkung 
in den kommenden Jahren allerdings 
nicht ausgeschlossen. 

Singen (of). Im Frühjahr 2013 soll 
Baubeginn für den rund 15.000 Qua-
dratmeter großen Bauhaus-Baumarkt 
mit Drive-in im Gewerbegebiet Tie-
fenreute sein. Der Stadtplanungs- 
und Bauausschuss des Singener Ge-

meinderats hat in seiner Sitzung mit 
einem einstimmigen Votum die Wei-
chen für dieses regionale Großprojekt 
gestellt. Der Leiter der Baurechtsab-
teilung, Thomas Mügge, hatte den 
Ausschussmitgliedern die Dimensio-
nen dargestellt, die Ergebnis eines 
Raumordnungsverfahrens sind. Das 
Gebäude wird demnach eine Länge 
von 187 Metern haben und 42 Meter 

breit sein. Der sogenannte Stadtgar-
ten hat eine Länge von 60 Metern. 
Die »Drive-In-Area«, bei der Kunden 
künftig mit dem Auto einfahren kön-
nen um Baustoffe zu kaufen wird ei-
ne Größe von 3.600 Quadratmetern 
Verkaufsfläche haben. Der eigentli-
che Baumarkt kommt auf eine Fläche 
von 7.900 Quadratmetern.
OB Oliver Ehret ist sich sicher, dass 
dieses im weiteren Umkreis einmali-
ge Konzept sich ähnlich positiv auf 
die Zentralität der Stadt Singen aus-
wirken werde wie der Neubau des 
Braun Möbel Centers. Nachfragen 
aus dem Ausschuss gab es aber zur 
Frage, wie eine künftige Nutzung am 
bisherigen Standort von Bauhaus 
aussehen könnte. Manfred Bassler 
und Walafried Schrott stellten Fragen 
dazu. Dazu gab es allerdings noch 
keine Antwort. Inge Kley (CDU) frag-
te sich, wozu im Singener Industrie-
gebiet ein »Stadtgarten« entstehen 
solle.

BAUMKUNST 

Schülerinnen und Schüler der bei-
den Grundschulklassen der Hard-
bergschule in Worblingen haben in 
diesem Jahr den Baumschmuck im 
Edeka-Münchow-Markt in Riela-
singen gestaltet. Am Nikolaustag 
kamen die Kinder mit ihren Lehre-
rinnen Angelika Mechau und Ste-
fanie Berger in den Markt, um ihre 
kleinen Kunstwerke aufzuhängen 
und erhielten dafür viel Lob. Als 
Dank gab es nicht nur ein zünftiges 
Frühstück mit viel Obst, Brezeln 
und Würstle, sondern auch noch ei-
ne schöne Spende von Nadine 
Schulze und Romy Münchow für 
die Schule, die dafür schon eine 
Menge Pläne hat. Nachdem bereits 
alle Kindergärten der Gemeinde 
den Baum im Münchow-Markt ge-
stalten, sind nun die Grundschulen 
an der Reihe. 
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ROMANTISCH

Genauso stellt man sich eine roman-
tische Weihnacht vor. Schnee, hüb-
sche Buden, eine Krippenausstel-
lung, schönes Spielzeug, Schmuck 
und noch viel mehr konnte der klei-
ne Adventsmarkt im Hof des Wä-
schegeschäfts Buchegger am Freitag 
und Samstag bieten, der besonders 
am Samstag ein schöner Magnet für 
die Singener Innenstadt war. Am 
Freitag war der Schneefall aber erst 
mal ein Problem, weil die Besucher 
erst mal ausblieben. Aber am Abend 
füllte sich der Hof doch noch mit be-
geisterten Besuchern.

Singen (swb). Der C.F.E. Indepen-
diente veranstaltet am Freitag, 21. 
Dezember, in der Münchried-Sport-
halle ein sehr hochdotiertes Hallen-
fußball-Turnier um den »1. Hohent-
wiel-Cup«. Die Siegerehrung wird 
von OB Oliver Ehret durchgeführt, 
der auch die Schirmherrschaft für 
das hochklassig besetzte Turnier 
übernommen hat.
Nachdem die Spanier mit großarti-
gem Erfolg über viele Jahre hinweg 
in der Halle die Singener Stadtmeis-
terschaft veranstaltet haben, wollten 
die engagierten Organisatoren ein-
mal neue Wege gehen. Das erstmals 
durchgeführte Turnier wird nur mit 
Mannschaften ab der Bezirksliga be-
spielt und in 3 Vierer-Gruppen mit 4 
Mannschaften suchen 12 Mann-
schaften den Sieger.
Favorit auf den Wanderpokal und die 

ausgesprochen attraktive Siegesprä-
mie ist der Regionalligist SC Pfullen-
dorf, der sicherlich vom heimischen 
Oberligisten FC 04 aber arg gefordert 
werden sollte. Neben dem FC Riela-
singen-Arlen gilt aber auch die hal-
lenerfahrene Mannschaft des BSV 07 
Schwenningen als einer der Anwär-
ter auf den Sieg.
Der Gastgeber selbst hofft mit seiner 
Mannschaft natürlich auf Zählbares, 
nachdem man gerade unterm Hallen-
dach seit vielen Jahren immer wieder 
für einige Furore sorgt und immer 
wieder Turniersiege feiern kann. 
Auch mit dieser neuen Turnierform 
werden die Iberer sicherlich wieder 
beste Gastgeber stellen und neben 
dem Sportlichen wird darüber hinaus 
auch vor, während und nach dem 
Turnier wieder einiges los sein in der 
Halle.

Hohentwiel-Cup
CFE Independiente richtet Turnier aus

Singen (swb). Zum Saisonende kom-
men die Ringer des StTV Singen im-
mer besser in Tritt. Auch nach dem 
Sieg letzter Woche konnten die Ho-
hentwieler beim Auswärtskampf in 
Freiburg voll überzeugen und einen 
knappen Sieg erringen. Ausschlagge-
bend für den Sieg war der Einsatz 
von Nick Geringer sowie die taktisch 
gut aufgelegten Schwergewichte Da-
vid Sollich und Gregorz Kostka.
Nachdem die Singener den letzen 
Platz in der Tabelle an den SV Esch-
bach abgaben, keimt wieder Hoff-
nung auf, das der Oberligaverbleib 
geschafft werden kann. Bei zwei Sai-
sonkämpfen bleibt es allerdings sehr 
eng in der unteren Tabellenhälfte.
Am 22. Dezember empfängt die Sin-
gener Oberligamannschaft zum alles 
entscheidenden Kampf die zweite 
Mannschaft der RG Hausen-Zell. Die 
Schülermannschaft kann an diesem 
Wochenende die Meisterschaft und 
den Aufstieg in die Bezirksjugendliga 
gegen den KSV Vöhrenbach errin-
gen.

Gute Hoffnung
bei StTV-Ringern

Singen (of). Der Singener Ausschuss 
für Jugend, Soziales und Ordnung 
hat in seiner jüngsten Sitzung der 
Schaffung eines Seniorentreffs beim 
Bürgerbüro der Stadt Singen zuge-
stimmt. Schon seit 2009 ist man auf 
der Suche nach Räumen, in denen 
der örtliche Seniorenrat seine Ge-
schäftsstelle einrichten kann. Beim 
Bürgerbüro steht derzeit ein Raum 
mit 60 Quadratmetern zur Verfü-
gung, der um weitere 40 Quadratme-
ter erweitert werden könnte. In dem 
Raum stellt sich der Stadtseniorenrat 
Angebote wie Computeria und eine 
Leseecke vor. Auch sollen dort künf-
tig die Sprechstunden des Senioren-
rats durchgeführt werden. Die Stadt 
Singen wird die Mietkosten überneh-
men. Der Ausschuss gab grünes Licht 
für die Übernahme der Mietkosten 
wie Investitionen.

Seniorentreff im 
Bürgerzentrum

Rielasingen-Worblingen (swb). Die 
Evangelische Johannesgemeinde 
Rielasingen-Worblingen lädt am 
Sonntag, 16. Dezember, um 10 Uhr 
zu einem Kantatengottesdienst zum 
3. Advent ein. Während des Gottes-
dienstes wird die Kantate »Machet 
die Tore weit« von Georg Philipp Te-
lemann von der Kantorei der Luther-
gemeinde Singen, den Solisten Silvia 
Bischofberger, Sopran, und Hans-
Georg Bühner, Bass, sowie Instru-
mentalisten zu Gehör gebracht. An-
schließend ist Kirchenkaffee mit ei-
ner kleinen Stärkung.

Kantaten im
Gottesdienst

Singen (swb). Der Senioren-Bil-
dungskreis lädt ein auf Freitag, 14. 
Dezember, um 15 Uhr ins Kardinal-
Bea-Haus, Theodor-Hanloser-Str. 5, 
zur Adventsfeier mit Besuch von 
Sankt Nikolaus. Der Zitherverein, un-
ter Leitung von Rudolf Stadler, spielt 
weihnachtliche Weisen und wird 
durch das Programm führen.

Zitherklänge
zum Advent

Thomas Mügge erläuterte in der Sitzung des Ausschuss für Stadtplanung die 
Dimensionen des neuen Bauhaus-Markt, der an der Singener Georg-Fischer-
Straße geplant ist. swb-Bild: of

Einstimmig für Bauhaus
Großprojekt soll im Frühjahr starten

Müllgebühr bleibt gleich
Zweckverband Hegau setzt auf Stetigkeit

Singen (of). Manches braucht seine 
Zeit. Schon zum Schuljahresbeginn 
hat Gerhard Schlosser seinen Dienst 
als Leiter der Zeppelin-Realschule 
angetreten, erst am gestrigen Diens-
tag wurde er in einem Festakt durch 
Dr. Sylvia Anderson vom Schulamt 
Konstanz offiziell in sein Amt einge-
führt. Und da war die Urkunde immer 
noch nicht fertig. Stattdessen gab es 
einen Roman von Sylvia Anderson 
zur Überbrückung der Zeit. Gerhard 
Schlosser, der 1970 in Singen gebo-
ren wurde, war zuletzt in der Ger-
hard-Thielcke-Realschule Radolfzell 
stellvertretender Schulleiter und gilt 
als Mann mit hohem didaktischen 
Geschick, der authentisch auftritt, 

wie aus der Personalakte zitiert wur-
de. Er hat seinen Weg auch über die 
Realschule und das Wirtschaftsgym-
nasium genommen.
OB Oliver Ehret erinnerte an den 
überzeugenden Auftritt beim Vorstel-
lungsgespräch, der auch zu einem 
einstimmigen Gemeinderatsbeschluss 
führte. Die Schullandschaft sei in 
Singen im Wandel und der Realschu-
le falle bei der Einführung der Ge-
meinschaftsschule eine besondere 
Rolle zu. Der Elternbeirat ist froh, ein 
positives männliches Vorbild in der 
Schulleitung zu haben. Eine grüne 
Schulleiter vom Kollegium hatte 
Symbolik: Grün ist die Hoffnung und 
es geht für den Schulleiter auch um 
die nächsten Schritte seiner Schule. 
Gerhard Schlosser selbst: »Ich konnte 
den Zeppelin gut starten mit großem 
Vertrauensvorschuss. Jetzt können 
wir gemeinsam eine moderne und 
zukunftsfähige Schule aufbauen.« 
Denn auf die Realschulen kämen 
durch ihre »Sandwichfunktion« be-
sondere Aufgaben zu. 

Ein Roman statt 
der Urkunde

Der neue Schulleiter der Zeppelin-Re-
alschule, Gerhard Schlosser, mit der 
Schulleiter. swb-Bild: of
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Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de

Irena Büge · Ekkehardstraße 35 · Singen · Tel. 0 77 31/6 42 72

RÄUMUNGSVERKAUF
33% REDUZIERT

www.mauch-garten.de

©
FO

TO
: 

GR
Ü

N
 E

RL
EB

EN
©

FO
TO

GR
Ü

nur  37.99 €Zimmerbrunnen
inkl. Pumpe H20/D23 cm, statt 49.99€



Überlingen am Ried (of). Mit 
einem großen Galaabend konn-
te der TV Überlingen am Ried 
in der Riedblickhalle seinen 60. 
Geburtstag feiern. Dass der 
Verein in der Landschaft des 
Hegau-Bodensee-Turngaus 
schon längst ein Pluspunkt ist, 
wie die Auftritte in der jährli-
chen Turngala verdeutlichen, 
war den meisten Gästen des 
Festes bekannt. Zusätzlich gab 
es aber an diesem Abend noch 

die Qualitätsauszeichnung 
»Pluspunkt Gesundheit« durch 
Alfred Klaiber als Vertreter des 
Badischen Sportbunds an 
Rückentrainerin Melanie En-
derle-Bassler und den Vorsit-
zenden Arnulf Bock. Und damit 
wars der Ehrungen nich genug. 
Die Ehrennadel des Badischen 
Sportbund gibt es für den Ge-
schäftsführer des Vereins, Ro-
land Brecht. Nach seinem bil-
derreichen Rückblick über den 

Bau des Überlinger Waldsport-
platzes durch den Verein, und 
über so manchen Höhepunkt 
auf dem Fußballplatz konnte 
bekannt gegeben werden, dass 
von den 32 Gründungsmitglie-
dern tatsächlich 16 noch für ih-
re 60-jährige Mitliedschaft ge-
ehrt werden konnten. Noch 
größer war die Schar der Mit-
glieder, die bereits seit 50 Jah-
ren Mitglied im TSV Überlin-
gen sind.

Der Abend in der voll besetzten 
Halle war auch sportlich eine 
schöne Demonstration der 
Vielseitigkeit des Vereinssports.
Auftritt gab es von der Wett-
kampfgruppe Mädchen zum 
»Wetter«, Cardio Fit am Abend 
bos »Step Aerobic«, die Tanz-
gruppe »Sense 2Dance« tanzte 
zum Song »Geboren um zu le-
ben« und »Tribute«, einen Auf-
tritt mit viel Applaus bekam die 
Buben- und Männerturngruppe 
und von der Gruppe »Fit in den 
Tag« gab es ganz herzig »Mama 
Mia« und eine Krönung des 
Abends war die Tanzgruppe 
»Dance like Dynamite« mit ih-
rem »HipHop« bevor die Zum-
ba-Gruppe ordentlich mit 
Rhythmus einheizte. Auch die 
Gruppe der Übungsleiter durfte 
nicht fehlen, die den eigenen 
Verein portraitierte. Für den 
Abend gab es sogar einen 
Song, den man auf der Home-
page des Vereins www.tsv-ue-
berlingen.de hören kann.
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Rielasingen-Worblingen (of). 
Zu Martini wurde angesichts 
der Bekanntgabe durch das 
Landratsamt, dass das »Indus-
triefenster« am Kreisverkehr 
beim Gewerbegebiet Rielasin-
gen aufgrund einer EU-Verord-
nung wieder entfernt werden 
müsste, noch gescherzt. »Wir 
versetzen einfach die Ortsschil-
der um ein paar Meter, dann ist 
der Kreisel ein Teil der Orts-
durchfahrt«, hatten Bürger-
meister Ralf Baumert und der 
Vorsitzende des Handels- und 
Gewerbevereins, Lothar Reck-
ziegel, damals gesagt. Doch die 
Behörden blieben unerbittlich. 
»Wir können nicht einfach das 
Ortsschild versetzen, sondern 
müssten auch die Landesstraße 
mit den Merkmalen einer Orts-
straße umbauen was gewaltige 
Kosten verursachen würde«, 
sagte Bürgermeister Baumert 
nun in der Sitzung des Gemein-
derats. Das bedeutet, dass das 
Industriefenster, das vor eini-
gen Jahren als Werbung für die 
Gewerbeschau in Rielasingen-
Worblingen erstellt wurde, nun 
doch abgebaut werden muss. 
Lothar Reckziegel nutzte die 
Sitzung um eine große Enttäu-
schung über diesen Vorgang 
deutlich zu machen. »Jetzt 
kommt die EU und sagt, dass 
auf den Kreiseln nichts mehr 
stehen darf, was Autofahrer auf 
ihrem Weg geradeaus über den 
Kreisverkehr behindern könn-
te“, klagte Reckziegel. Bernhard 
Beger wollte das auch so nicht 

hinnehmen. Er verlangte, dass 
das Industriefenster wenigstens 
außerhalb des Kreisverkehrs 
aufgestellt würde, er sei 
schließlich eine Standortwer-
bung für das Gewerbe in der 
Gemeinde. Allerdings, so Bau-
mert, müssten dann auch Ab-
standsflächen von 20 Metern 
eingehalten werden. Und da 
wird es mit den Grundstücken 
schon schwieriger. Mit Zähne-
knirschen wurde der Zustim-
mung zum Abbau zugestimmt. 
Auch die Fahnenmasten müs-
sen abgebaut werden und die 
Mauer unter dem Industriefens-
ter kein Hindernis mehr dar-
stellt. Wie Lothar Reckziegel 
informierte, hätte das Indus-
triefenster ohnehin jetzt erneu-
ert werden müssen und wird 
deshalb schon in den nächsten 
Wochen abgebaut da es nicht 
mehr sehr standfest ist.

Das Ende fürs 
Industriefenster

Rielasingen-Worblingen (of). 
Nicht nur erstklassige Musik 
gab es beim diesjährigen Jah-
reskonzert des Musikvereins 
Rielasingen, das seine Premiere 
in den Talwiesenhallen feierte. 
Denn zum Motto »TV Kult-
abend« haben sich die Mitglie-
der des Vereins mit Gert Pol-
kowski und Rolf Schrul an der 
Kamera selbst zu Stars auf der 
Leinwand gemacht. Sie ließen 
James Bond persönlich vor der 
Arlener Gems vorfahren, ließen 
ihren ehemaligen Vorsitzenden 
im Rielasinger Wald Robin 
Hood in die Fänge laufen oder 
erklärten voller Hintersinn wie 
das ist, wenn man »Mit dem 
Wolf tanzt«. Das war in seiner 
Ironie schon fast oskarreif und 
musikalisch konnte das sehr 
starke Orchester unter der Lei-
tung von Helmut Matt, das sich 

in diesem Jahr über acht Neu-
zugänge aus den Reihen der 
Jungmusiker freuen konnte, 
noch eines draufsetzen. Denn 
hier gab es richtig großartige 
Momente zu erhören. Welches 
Orchester schafft es sonst, in ei-
nem Meddley die großen Melo-
dien aus Hollywood gleich im 
Dutzend zu zitieren, und in der 
Zugabe auch noch die gute alte 
Sportschau-Melodie aus dem 
Handgelenk zu zaubern, die 
großen Hits des 007 bis zum 
Pistolenschuss auf den Punkt 
zu bringen. Mit dem tanzenden 
Wolf und Robin Hood war’s 
vielleicht etwas Kevin-Kostner-
lastig, aber Spaß gemacht hat 
der Abend allemal. »Da wächst 
was zusammen«, sagte Dirigent 
Helmut Matt nach den Dankes-
worten des Vorsitzenden Bernd 
Martin in Anspielung auf die 

Fusion der Musiker zwischen 
Rielasingen und Arlen.
Dass dem Verein nicht bange 
um seine musikalische Zukunft 
sein muss, zeigte der überzeu-
gende Auftritt der Jugendka-
pelle Letz Fetz unter der Lei-
tung von Ralf Schrul, die sich 

wie die »Großen« im Trainings-
camp auf diesen Abend vorbe-
reitet hatten und sich mit Stü-
cken wie der »Bohemian Rhap-
sody« oder »Born to be Wild« 
schon an die anspruchsvolle Li-
teratur wagen. Auch das waren 
Meilensteine.

Reif für den Musiker-Oskar
Musikverein zelebriert Kino-Hits in den Talwiesenhallen

Ein dicker Pluspunkt fürs Dorf
TV Überlingen feierte groß Geburtstag in der Riedblickhalle

Ein Freudenfest war es vor eini-
gen Jahren als das »Industrie-
fenster« im Kreisel am Gewerbe-
gebiet eingeweiht werden konn-
te.

Der Musikverein Rielasingen Arlen schickte seinen ehemaligen Vor-
sitzenden auf der Leinwand in den Wald zu Robin Hood und brillierte 
auf der Bühne mit schönen Filmmelodien. swb-Bild: of

Die Gründungsmitglieder Ewald Engelmann, Ernst Vogel, Jakob 
Flohr, Robert Löffler, Oskar Brutscher, Hermann Maurer und Al-
bert Handloser sowie die die Ehrenmitglieder Roland Brecht, Bern-
hard Schütz, Roland Ehinger und Bernd Schuler konnten zum Fest-
akt des TSV Überlingen / Ried besonders geehrt werden. 

swb-Bild: of
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78239 Rielasingen-Worblingen
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Rielasingen-Worblingen (swb). 
Das fröhliche Adventskonzert 
des Akkordeonspielrings Riela-
singen-Worblingen fand am 
Sonntag, 2. Dezember, in der 
vollbesetzten Talwiesenhalle in 
Rielasingen statt. Nachdem die 
1. Vorsitzende Martina Stoffel
die zahlreichen Zuschauer bei 
Kaffee und Kuchen begrüßt 
hatte, begann das Hauptorches-
ter unter Leitung von Karin 
Berger feierlich mit dem Rondo 
von Purcell. Wintermärchen-
haft entführten sie das Publi-
kum mit dem »Marsch der 
Zinnsoldaten«, dem »Blumen-
walzer« und dem »Trepak« in 
das Ballett »Der Nußknacker« 
von P. I. Tschaikowski.
Das Jugendorchester, souverän 
geleitet von Marianne Berger, 
bezauberte mit »Gabriels Oboe« 
von E. Morricone. Danach gab 

es Party-Stimmung mit Circle 
of Life von 4. John und 
Y.M.C.A. von J. Morali.
Nach der Pause setzte das 
Schülerorchester mit Dirigentin 
M. Berger den Rock and Roll 
von J. Schmieder gekonnt in 
Szene. Gemeinsam mit den Mu-
sikschülern von Bärbel Bilger, 
K. und M. Berger und der Ju-

gendmusikschule Höri spielte, 
sang und tanzte man beim 
Theaterstück »Der Weihnachts-
mann macht Urlaub«. Die Er-
zählerin (Elke Barduhn) berich-
tet, dass der Weihnachtsmann 
(Felix Schober) dies nur deshalb 
tat, weil die Wunschbriefe im-
mer größer wurden, sogar Be-
schwerdebriefe waren dabei. 

Die Wichtelärzte rieten ihm zu 
einem Urlaub, den er prompt 
vor Weihnachten nahm. Auch 
Maxis (Mareike Duscha) be-
scheidener Wunschzettel kam 
mit der Post zurück. Mittels ei-
ner Brieftaube konnten sie ihn 
aber in Teneriffa ausfindig ma-
chen. Da es viele Kinder wie 
Maxi gibt, sputete sich der 
Weihnachtsmann, um diese 
glücklich zu machen. Das Just 
for Fun Orchester und Karin 
Berger rundeten das Konzert 
ab. Bei »Danke schön, Peter 
Alexander« von H. Rogoll und 
»Abba Gold« von M. Belder 
summte und sang man die 
Evergreens mit. 
Den Abschluss bildeten die tra-
ditionellen Weihnachtslieder, 
die den gelungenen Nachmittag 
winterlich und festlich ausklin-
gen ließen.

Zauberhaftes Adventskonzert
Der Weihnachtsmann macht Urlaub mit Akkordeon

Für die Kleinsten gab es einige Geschenke beim Adventskonzert des 
Akkordeon-Spielrings. swb-Bild: Verein

Rielasingen-Worblingen (swb). 
Die Rielasinger Leistungsturner 
belegten bei der Gauligarunde 
2012 des Hegau-Bodensee-
Turngaues in Markdorf den 1. 
Platz. Geturnt wurde in der 
D-Klasse (WK3) Geräte 
6-Kampf. Die Jungs sind im Al-
ter von 10 und 13 Jahren. Beim 
Vorkampf in Rielasingen konn-
ten sich die jungen Turner ei-
nen 1-Punkte-Vorsprung ertur-
nen, im Rückkampf in Mark-
dorf wurde der Punktevor-
sprung von nochmals 3 Punk-
ten ausgebaut, was den ver-
dienten Sieg für die jungen 
Sportler des Turnvereins be-
deutete.
Die Turner trainieren 3-mal die 
Woche in der Ten-Brink-Halle 
beziehungsweise Talwiesenhal-
le. Sie haben sich optimal für 
diesen Wettkampf vorbereitet. 
Die erfolgreichen Turner sind 
Philipp Sterk (Trainer), Julian 
Hohaus, Armin Engesser (Trai-
ner), Robin Grauer, Philipp 
Fröhlich (Trainer), Dennis 
Rummler, Leon Mayer, Konrad 
Caserotto (Trainer).

Souveräne 
Leistung

Rielasingen-Worblingen (swb). 
Der Reit- und Fahrverein ver-
anstaltet seine diesjährige 
Weihnachtsfeier am Sonntag, 
den 16. Dezember, um 15 Uhr 
in der Reithalle in der »Talwie-
se«. Die Jugend des Reitvereins 
hat sich mit der Voltigier-Grup-
pe zusammengetan und wieder 
ein Märchen einstudiert. Nach 
dem Märchen werden Nikolaus 
und Knecht Ruprecht erwartet. 
Sie haben einmal mehr eine 
kleine Überraschung für die 
Kinder im Gepäck und freuen 
sich über kleine Gedichte und 
Lieder der Kinder. Für eine 
himmlische Bewirtung ist 
gleichfalls gesorgt. Der Reit- 
und Fahrverein lädt hierzu alle 
Mitglieder und Freunde ein.

Märchenhafte
Weihnachtsfeier

Singen (swb). Am Freitag, 14. 
Dezember, um 19.30 Uhr trifft 
sich die Fraktion Neue Linie im 
spanischen Restaurant Casa de 
Espana zur Vorberatung der 
Gemeinderatssitzung am da-
rauf folgenden Dienstag. 

Neue Linie
trifft sich

Singen-Überlingen (swb). Seit 
sieben Jahren gibt es ohne Un-
terbrechung in Überlingen am 
Ried eine Adventsfensteraktion. 
Viele Familien und Vereine 
stellten sich in den Dienst der 
guten Sache und rechteten je-
den Abend ein Adventsfenster 
aus, dekorierten ein Fenster mit 
einem zur Jahreszeit passenden 
Thema. Die Ausrichter stellen 
Glühwein, Weihnachtsgebäck 
und Speisen aller Art zur Verfü-
gung und erhalten dafür von 
den Besuchern eine Spende, die 
am Ende dann für vorher be-
stimmte Zecke verwendet wer-
den. Im Laufe der Zeit wurden 
so Spenden für soziale Zwecke, 
Unterstützung der Überlinger 
Vereine oder Anschaffungen 
für die Allgemeinheit gesam-
melt. Das Bild zeigt das Eröff-
nungsfenster der Aktion 2012, 
welches vom Ortschaftsrat 
Überlingen gestaltet und durch-
geführt wurde. Der Dank gilt 
auch dieses Jahr den Familien 
und Vereinen, die die Advents-
fensteraktion unterstützen.

Zauberhafte
Adventsfenster

Adventsfenster
 in Arlen

Arlen (swb). Bei der diesjähri-
gen Adventsfensteraktion in 
Arlen werden sich in den 
nächsten Tagen folgende Tür-
chen jeweils um 17.30 Uhr öff-
nen: 13. Dezember, Weih-
nachtsmarkt in Rielasingen. 14. 
Dezember: Familien Klamt und 
Kunt, in der Herrentischstraße 
11. 15. Dezember, Familien 
Hennes und Schmid in der Tal-
wiesenstraße 4. 16. Dezember, 
Familie M. und A. Gerlach, Ar-
lener Straße 22. 17. Dezember, 
Uschi und Harald Kalopek, 
Gemsweg 2a. 18. Dezember, 
Harald und Lioba Knapp, Wies-
holzer Straße 17. 19. Dezember, 
Ministranten von St. Stephan.

So wird aus einer Werkstatt ei-
ne Überlinger Märchenland-
schaft. swb-Bild: pr
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KURZ & BÜNDIG

VEREINSNACHRICHTEN
BIETINGEN
MUSIKVEREIN
Zum Jahreskonzert lädt der 
Musikverein am Sa., 15.12., 20 
Uhr, in die Turnhalle in Bietin-
gen ein.

BÜSSLINGEN
VERENSGEMEINSCHAFT
Ein Adventskonzert der Ver-
einsgemeinschaft findet am 
So., 16.12., um 19 Uhr in der 
St.-Martin-Kirche in Büßlingen 
statt.

DUCHTLINGEN
MGV
Ein Kirchenkonzert veranstaltet 
der MGV am So., 16.12., in der 
Kirche in Duchtlingen.

EHINGEN
TV
Einen Weihnachtsmarkt veran-
stalten der TV Ehingen und Ge-
werbepartner am Sa./So., 15./ 
16.12., beim Autohaus Störk.

ENGEN
GESANGVEREIN
Zum Adventskonzert lädt der 
Gesangverein Liederkranz En-
gen am So., 16.12., um 18 Uhr 
in die Stadtkirche Engen ein.

TV
Das Jahresabschlussturnen fin-
det am 16.12., 14.30 Uhr, in der 
Sporthalle Engen statt.

GAILINGEN
MUSIKVEREIN
Zum seinem Jahreskonzert lädt 
der Musikverein am Sa., 15.12., 
um 19.30 Uhr in die Hoch-
rheinhalle ein.

GOTTMADINGEN
KLEINTIERZUCHTVEREIN
Eine Lokalschau mit Tombola 
und Bewirtung führt der Klein-
tierzuchtverein C560 am Sa./
So., 15./16.12., ab 13 Uhr in 
der Fahr-Kantine durch.
NATURFREUNDE
Zum adventlichen Vereinsabend 
treffen sich die Naturfreunde 
am Sa., 15.12., um 19 Uhr in 
der AWO-Begegnungsstätte.
SIEDLERGEMEINSCHAFT
Ihre Nikolausfeier für Kinder 
und Senioren hat die Siedlerge-
meinschaft am Sa., 15.12., um 
14.30 Uhr im Siedlerheim Gott-
madingen.

MÜHLHAUSEN
TTC
Jahresabschlussfeier des TTC 
Mühlhausen ist am Sa., 22.12., 
im Gasthaus Löwen.

RIEDHEIM
VEREINE
Zum Weihnachtsmarkt laden 
die Riedheimer Vereine am So., 
16.12., in die Burg Riedheim 
ein.

SINGEN
BETREFF
Folgende Programmpunkte fin-
den statt: Mi., 12.12., 18 Uhr 
Plätzchen backen; 18 Uhr 
Theater und BeTon Projekt; 
16-20 Uhr offener Betrieb. Mo., 
17.12., 16.45-18 Uhr Reha-
sportgruppe 1, Tanz u. Ab-
schiedsspiele (Tittisbühlhalle); 
18-19.30 Uhr Rehasportgruppe 
2, Tanz u. Abschiedsspiele (Tit-
tisbühlhalle). Di., 18.12., 16-18 
Uhr offener Betrieb; 18-20 Uhr 
Abschlussabend im Betreff. 
Mi., 19.12., BeTreff geschlos-
sen. Info: Tel. 07731/ 
822809-12, Fax: 822809-22, 
huber@lebenshilfe-singen.de, 
www.lebenshilfe-singen.de.
BRIEFMARKEN- UND 
MÜNZSAMMELVEREIN
Tauschtreffen ist am 17. 12., ab 
9.30 Uhr, im Vereinsheim Ma-
gricos, Haselbusch 14, mit In-
formationsgesprächen. 
DRK
Folgende Kurse werden ange-

boten: Jeden Montag: 
10.15-11.15 Uhr »Senioren-
gymnastik«, Begegnungsstätte 
Schwarzwaldstr. 44; ab 15.30 
Uhr »Yoga für Senioren«, Auf-
enthaltsraum Betreutes Woh-
nen, Waldstr. 6, Singen; ab 
14.15 Uhr »Krafttraining für 
Senioren«, DRK-Heim, 
Hauptstr. 29; ab 15.15 Uhr 
»Tanzvergnügen für alle«, DRK-
Heim, Hauptstr. 29; ab 17 Uhr 
»Männersportgruppe«, Waldstr. 
6, Betreutes Wohnen. Jeden 
Dienstag: 10 Uhr »Tanz für 
Junggebliebene«, DRK-Heim, 
Hauptstr. 29; 18.45 Uhr »Tanz 
in Bohlingen«, im Rathaus 
Bohlingen; 19.30 Uhr »Yoga«, 
Waldeckschule, Aula. Jeden 
Mittwoch: 10.30-11.15 Uhr 
»Seniorengymnastik«, DRK-
Heim, Hauptstr. 29; 14.30 Uhr 
»Krafttraining für Senioren«, 
Beethovenschule; 15.30 Uhr 
»Seniorengymnastik«, Beetho-
venschule; 16.30 Uhr »Rücken-
gymnastik«, Hardtschule; 17 
Uhr »Rücken-Fit«, Tittisbühl-
schule; 18 Uhr »Rücken-Fit für 
sie und ihn«, Tittisbühlschule. 
Jeden Freitag: 14 Uhr »Senio-
rentanz« (Osteoporose), DRK-
Heim, Hauptstr. 29; 13.45 Uhr 
»Osteoporose-Gymnastik«, He-
belschule.

Eine Aus- und  Fortbildung der 
Sanitätsbereitschaft findet am 
Di., 18.12., ab 20 Uhr im DRK-
Heim, Hauptstr. 29, statt.
FREUNDESKREIS POMEZIA
Der Stammtisch am Do., 13.12., 
fällt aus. 
Das nächste Treffen dafür ist 
am Fr., 21.12., um 18.30 Uhr im 
Weihbischof-Gnädinger-Haus 
in Bohlingen zum obligatori-
schen Rehessen.
GEMÜTLICHKEITSVEREIN 
GARTENSTADT HASEL
Zur Weihnachtsfeier am Sa., 
15.12., 17 Uhr trifft sich der 
Verein im Gasthaus Hardtgar-
ten.
SCHNUPFVEREIN
Der Jahresabschlusshock des 
Vereins findet am Sa., 15.12., 
um 19 Uhr in der Singener 
Weinstube statt. 
SENIORENCLUB 
FIDELIO E.V.
Nikolausfeier am Do., 13.12., 
ab 14 Uhr im Hotel Lamm in 
Singen.

TENGEN
SCHWARZWALDVEREIN
Eine Schneeschuhtour (Bezirk 
D-H-B) wird am Sa., 15.12., 
angeboten. Info: Zita Muffler, 
Tel. 07533/1894 (abends 2 Tage 
vorher).

STADTKAPELLE
Zum Weihnachtskonzert lädt 
die Stadtkapelle Tengen am Sa., 
15.12., in die Randenhalle in 
Tengen ein.

WEIL
GEMISCHTER CHOR
Ein Weihnachtskonzert veran-
staltet der Gemischte Chor Weil 
am So., 16.12., um 17 Uhr im 
Bürgerhaus Weil.

WELSCHINGEN
VDK
Seine Weihnachtsfeier hat der 
VdK Welschingen-Randen am 
Sa., 15.12., um 14 Uhr in der 
Rest. Rigling in Bittelbrunn.

VDK OBERER HEGAU
Eine Weihnachtsfeier findet am 
13.12., um 14 Uhr im Gasthaus 
Bären in Welschingen statt.

ZIMMERHOLZ
MUSIKVEREIN
Eine Weihnachtsveranstaltung 
des MV Zimmerholz findet am 
Sa., 15.12., um 19.30 Uhr im 
Bürgerhaus Zimmerholz statt.

Zu einem Weihnachtswunsch-
konzert lädt der Verein am 
15.12., um 19.30 Uhr in das 
Bürgerhaus Zimmerholz.

VdK, OV Aach/Volkertshau-
sen: Weihnachtsfeier am So., 
16.12., 14.30 Uhr in der »Alten 
Kirche« in Volkertshausen. Bei 
Bedarf kann telefonisch ein 
Hol-/Bring-Dienst angefordert 
werden (Tel. 07774/929236 
oder 1642).
BUND Veranstaltungen: »Ge-
ländespiel« Spielen im Wald 
(auf wetterfeste Kleidung u. 
Schuhe achten!) für Jugendli-
che von 10-15 J. am Fr., 14.12., 
14.30-16.15 Uhr beim BUND 
Naturschutzzentrum Westl. He-
gau, Erwin-Dietrich-Str. 3, 
Gottmadingen. »Zehn kleine 
Flattermänner « für Kinder von 
6-9 J., die sich für Fledermäuse 
interessieren am Fr., 14.12., 
15-16.30 Uhr, am Forststütz-
punkt Tengen, Rohrertal 15 in 
Tengen. Vesper, Trinken sowie 
Sitzunterlage mitbringen und 
auf wetterfeste Kleidung ach-
ten! Kontakt: BUND Gottma-
dingen, Tel. 07731/977103, 
E-Mail: freiwillige.nsz.hegau@- 
bund.net. Waltraud Kostmann, 
Tel. 07774/1072 oder 0172- 
7406414.
Bundesbahn-Ruhestandsver-
einigung lädt zur Jahreshaupt-
versammlung mit Neuwahlen 
am Do., 17.1.13, um 14.30 Uhr 
in die Scheffelstube der Metz-
gerei Hertrich in Singen ein.

Letzter VdK-Sprechtag in Sin-
gen am Mi., 19.12., in den 
Räumlichkeiten der Natur-
freunde, Hadwigstr. 19 von 
10-12 Uhr und von 14-16 Uhr 
die VdK-Wohnberatungsstelle. 
Infos: VdK-Kreisverband Kon-
stanz, Eckhard Strehlke, Tel. 
07731/798754 und VdK-Wohn-
beratungsstelle, Ulrike Werner, 
Tel. 07732/923636.

AWO-Clubprogramm: 
13.12.-19.12.: Programm für 
Menschen mit seelischen Pro-
blemen: Do., 13-16 Uhr, Weih-
nachtsfeier vom Club; Fr., 
10-12 Uhr, Frühstücksclub; Di., 
13-14 Uhr,  Gedächtnistraining/
kognitives Training, 14-15.30 
Uhr Bewegung und Entspan-
nung; Mi., Club nachmittags 
geschlossen. Veranstaltungsort: 
Tagesstätte für psychisch Kran-
ke. Weitere Infos unter Tel. 
07731/9580-44.
Bundesbahn Ruhestandsverei-
nigung: Treff zur Weihnachts-
feier am 13.12., 14.30 Uhr in 
der Scheffelstube der Metzgerei 
Hertrich.
AWO Elternschule: Führer-
schein zum Babysitten: Baby-
sitterkurs in den Weihnachtsfe-
rien am Fr., 4.1., von 14.30- 
18.30 Uhr und am Sa., 5.1., von 
9-14 Uhr für Mädchen u. Jun-
gen ab 12 J. im AWO Familien-
haus Taka Tuka Land, 
Schlachthausstr. 32 in Singen. 
Anmeldung bei der AWO El-
ternschule, Tel. 07731/958081 
oder per E-Mail: elternschule-
verwaltung@awo-konstanz.de
AWO Elternschule: Mut zum 
Erziehen oder Kinder brau-
chen Grenzen: Elternkurs ab 
Mo., 7.1.13, 20 Uhr, 3 Abende 
im Familienhaus Taka Tuka 
Land, Schlachthausstr. 32 in 
Singen. Anmeldungen bei der 
AWO Elternschule, Tel. 
07731/958081 oder email: el-
ternschule-verwaltung@awo-
konstanz.de
Seniorenstammtisch Hölzle-
König trifft sich am Fr., 14.12., 
um 18 Uhr  im Bistro-Cafe 
»Zum Hölzle-König«, Hohenhe-
wenstr. 53, Singen. 
Info: Robert Leibach, Reichen-

austr. 10, Singen, Tel. 44260.
Maggi-Rentner Stammtisch 
»Fridolin« trifft sich am Do., 
13.12.2012 um 14 Uhr im Sied-
lerheim in Singen zum gemüt-
lichen Beisammen sein.
Evangelische Kirchen im He-
gau: Gottesdienste 15.12./ 
16.12.2012.:
»Ev. Kirchengemeinden Hil-
zingen und Tengen«: 
»Hilzingen«: Paul-Gerhardt-
Kirche: So., 11 Uhr Gottes-
dienst. »Tengen«: Gemeinde-
haus: So., 9.45 Uhr Gottes-
dienst u. Kindergottesdienst.
»Gottmadingen«: Ev. Kirchen-
gemeinde Gottmadingen: So., 
10.30 Uhr Gottesdienst.
»Engen«: So., 10 Uhr Gottes-
dienst mit Singspiel Kinder-
chor, Kirchencafé. 
»Gailingen«: Friedenskirche: 
So., 10.30 Uhr Gottesdienst.
»Büsingen«: Dorfkirche: So., 
9.30 Uhr Gottesdienst (Männer-
gesangsverein).
Katholische Kirchen im He-
gau: Gottesdienste 15.12./ 
16.12.2012:
»Seelsorgeeinheit Hohenstof-
feln-Hilzingen«: 
»Binningen«: St. Blasius: Sa., 
19 Uhr Eucharistiefeier am 
Vorabend.
»Duchtlingen«: St. Gallus: So., 
10.30 Uhr Eucharistiefeier. 
»Hilzingen«: St. Peter und 
Paul: So., 10.30 Uhr Wortgot-
tesfeier + Kinderkirche.
»Riedheim«: St. Laurentius: 
So., 9 Uhr Eucharistiefeier.
»Schlatt a.R.«: St. Philippus & 
Jakobus: Sa., 19 Uhr Eucharis-
tiefeier am Vorabend, Rorate.
 »Weiterdingen«: St. Mauritius: 
So., 10.30 Uhr Eucharistiefeier.
 »Seelsorgeeinheit Gottmadin-
gen«:

 »Gottmadingen«: So., 10.30 
Uhr Eucharistiefeier, 18.30 Uhr 
Bußgottesdienst. »Gailingen«: 
Sa., 10.15 Uhr Eucharistiefeier 
in den Kliniken Schmieder, An-
dachtsraum, Haus Tirol, 18.30 
Uhr Eucharistiefeier am Vor-
abend, So., 18.30 Uhr Bußgot-
tesdienst. 
»Bietingen«: So., 9 Uhr Eucha-
ristiefeier, 18.30 Uhr Bußgot-
tesdienst.
»Randegg«: So., 10Uhr Eucha-
ristiefeier und Patrozinium mit-
gest. vom Kirchenchor.

»Seelsorgeeinheit Engen und 
Mühlhausen-Ehingen«:
»Engen«: So., 10.30 Uhr Got-
tesdienst.
»Anselfingen«: So., 9 Uhr Got-
tesdienst.
»Bargen«: kein Gottesdienst.
»Biesendorf«: So., 10.30 Uhr 
Gottesdienst.
»Bittelbrunn«: So., 10.30 Uhr 
Gottesdienst.
»Neuhausen«: kein Gottes-
dienst.
»Stetten«: Sa., 18.30 Uhr Got-
tesdienst. 
»Welschingen«: So., 9 Uhr 
Gottesdienst.
»Zimmerholz«: kein Gottes-
dienst.
»Aach«: Sa., 18.30 Uhr Gottes-
dienst FK.
 »Ehingen«: So., 10.30 Uhr Got-
tesdienst.
»Mühlhausen«: Sa., 18.30 Uhr 
Gottesdienst JK.

Singen: Evangelische Kirchen: 
Gottesdienste 15.12./ 
16.12.2012.:
 »Überlingen a. R.«: Paul-Ger-
hardt-Gemeinde: So., 10 Uhr 
Gottesdienst (Pfr. Weimer) mit 
den Lakeside-Gospel-Singers 

und den Mini-Gospels, parallel 
Kindergottesdienst, Bible & 
Brunch. Fahrdienst: 07732/ 
2698 bitte anmelden! 
»Singen«: Bonhoefferkirche: 
So., 8.45 Uhr Ev. Altenheim 
»Haus am Hohentwiel«, 10 Uhr 
Gottesdienst u. Kindergottes-
dienst. Lutherkirche: So., 10 
Uhr Gottesdienst, 11.30 Uhr 
Mini-Gottesdienst. Ev. Süd-
stadtgemeinde: So., 10 Uhr 
Gottesdienst mit Taufe in der 
Pauluskirche und Kindergottes-
dienst. Evangelisch-Freikirchli-
che-Gemeinde: So., 10 Uhr 
Gottesdienst. 
»Steißlingen«: So., 9.30 Uhr, 
Gottesdienst (Pfrin. Müller-
Fahlbusch u. KiGo-Team) mit 
Kindergottesdienst. 
»Eigeltingen«: Schlosskapelle 
Langenstein: So., 10.30 Uhr 
Gottesdienst (Pfrin. Müller-
Fahlbusch).
»Rielasingen«: Ev. Johannes-
gemeinde: So., 10 Uhr Musika-
lischer Gottesdienst.

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste 15.12./16.12.2012:
»Singen«: Alt-Katholisches 
Pfarramt St. Thomas: So., 10 
Uhr Gottesdienst, anschl. Kir-
chenkaffee, St. Elisabeth: So., 
10 Uhr Eucharistiefeier. Herz-
Jesu: So., 9.30 Uhr Eucharistie-
feier. Portugiesische Gemeinde 
in Herz-Jesu: So., 18.30 Uhr 
Eucharistiefeier. St. Josef: Sa., 
18 Uhr Eucharistiefeier. Kroati-
sche Gemeinde in St. Josef: 
So., 12 Uhr Eucharistiefeier. 
Italienische Gemeinde in der 
Theresienkapelle: So., 9 Uhr 
Eucharistiefeier. Liebfrauen: 
Sa., 18 Uhr Eucharistiefeier. St. 
Peter und Paul: So., 11 Uhr 
und 19 Uhr Eucharistiefeier.
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Randegg (swb). Am kommen-
den Samstag, 15. Dezember, 
veranstaltet der »Musikverein 
Randegg« in der Zeit von 9 bis 
15 Uhr seinen Christbaumver-
kauf in Petersburg / Anwesen 
Schuhwerk (bei der Bushalte-
stelle) mit kostenlosem Liefer-
service in die Gesamtgemeinde 
Gottmadingen. 
Neben einer großen Auswahl 
an Christbäumen werden Grill-
würste, Glühwein und Punsch 
angeboten. 
Die Jugend des Musikvereins 
wird die Besucher mit weih-
nachtlichen Musikstücken er-
freuen. 
Der Erlös der Veranstaltung 
kommt der Zöglingsausbil-
dung und der Jugendarbeit zu-
gute.

Christbäume 
für die Jugend

Hegau (swb). Das Kreisforst-
amt Konstanz Motorsägenlehr-
gänge am Forststützpunkt Ten-
gen an. Die Lehrgänge finden 
jeweils zweitätig statt und ha-
ben zertifizierte Inhalte. 
Darin geht es um den Aufbau 
und die Funktion der Motorsä-
ge, Arbeitssicherheit, Gefahren 
bei der Arbeit, Schneidetechni-
ken, Wartung und Pflege der 
Säge sowie praktische Übungen 
im Wald. 
Die Termine für die Lehrgänge 
sind Freitag und Samstag, 14. 
und 15. Dezember, sowie 25. 
und 26. Januar. 
Interessierte wenden sich an 
das Kreisforstamt in Radolfzell 
unter: Telefon 07531-8002107
 oder andreas.auer@LRANKN.de.

Lehrgang mit 
der Motorsäge
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Engen (swb). Eine 45 Jahre alte Frau 
aus der Straße Im Briele informierte 
am Sonntagabend, gegen 20 Uhr, 
über Notruf die Polizei darüber, dass 
ihr alkoholisierter Ex-Freund versu-
che, ihre Wohnungstüre mit dem Fuß 
einzuschlagen. Bis Polizeibeamte an 
der Wohnung eintrafen, hatte die 
Anruferin auch schon ihren Ex-
Mann verständigt und dieser war 
zum Rufort geeilt. Dort traf er auf 
den Ex-Freund, wurde wohl sofort 
von diesem körperlich angegangen 
und erhielt zwei Schläge ins Gesicht. 
Um weitere Angriffe abzuwehren, 
schlug der 50-Jährige zurück und be-
förderte den Angreifer ohne festen 
Wohnsitz ins Freie. Nach der Schilde-
rung des Sachverhalts meinte der mit 
2,62 Promille alkoholisierte 46-Jäh-
rige gegenüber den eingesetzten Po-
lizeibeamten, dass er jetzt noch mal 
in die Kneipe gehe, danach »könne er 
für nichts mehr garantieren«.
Eine Entscheidung, dass in der Nacht 
nichts mehr passiert, trafen dann die 
Polizeibeamten, indem sie den Mann 
in Ausnüchterungs-Beseitigungsge-
wahrsam nahmen, eine ärztliche Ge-
wahrsamsuntersuchung und richter-
liche Bestätigung folgten.

Zum Ausnüchtern 
in Gewahrsam

Thayngen (of). Der Gewerbeverein 
Thayngen konnte mit dem diesjähri-
gen Weihnachtsmarkt ein richtiges 
Highlight setzen, denn eine Gruppe 
aus dem Verein rund um Marion 
Fringer konnte sich über Schnee zum 
richtigen Moment freuen, der dem 
Kirchplatz einen besonderen Charme 
verlieh. Und wo sonst bekommen die 
Unterstützer des Markts ihren Dank 
gleich noch per Gedicht ausgespro-
chen. Marion Finger machte es mög-
lich. Freuen konnten sich die Besu-
cher neben der winterlichen Stim-
mung über eine schöne Auswahl von 
sehr kreativen Dingen auf Thayngen 
und dem Reiat, auch wenn manche 
langjährigen Akteure in diesem Jahr 
fehlten. Mit vielen Aktionen für die 
Kinder gab es hier ein richtig rundes 
Angebot bei den Pfadis und der Kas-
perlebühne. Für die Erwachsenen 

war, die Thaynger Wurst, die exlusi-
ven Weine von den Rebbergen über 
dem Dorf, bezaubernde Floristik, 
Schmuck, kleine Kunstwerke aus 
Holz. Die Maronis gab’s dank Enga-
gement der Bank sogar gratis, und 
immer wieder dicht umringt war der 
Stand der Reiatcherzen von Thomas 
Meister, der seine Erfindung weiter 
verbessert hat und dort zum Fondue-
Plausch über offener Flamme einge-
laden hatte. Der Musikverein Thayn-
gen versorgte die Besucher in kleiner 
Formation mit weihnachtlichen 
Klängen. Und auch bei den Schwei-
zer Nachbarn darf der Nikolaus nicht 
fehlen, der standesgemäß mit Kollege 
Ruprecht aufkreuzte und sich trotz 
manchem Schwung mit der Rute 
auch mit Kindern ablichten ließ. 
Mehr Bilder gibt es unter www.wo-
chenblatt.net.

Ein Traum in Weiß
Weihnachtsmarkt lässt Kirchplatz glänzen

Gottmadingen (swb). Der weitere 
Ausbau des Steiner Wegs in Richtung 
Zoll steht am Mittwoch, 12. Dezem-
ber, im Fokus des Dorfgesprächs. 
Treffpunkt ist um 16.30 Uhr an der 
Einmündung Steiner Weg/Alter Zoll. 
»Wir müssen die alten Abwasserlei-
tungen im Untergrund sanieren«, so 
Bürgermeister Michael Klinger, »das 
gibt uns die Prioritätenliste vor«. 

Ausbau 
Steiner Weg

Gottmadingen (lkr). Im Bezug auf 
die Verkehrssituation beim Grenz-
übergang Bietingen hat die Gemein-
deverwaltung Gottmadingen un-
längst ein Gespräch mit den Schwei-
zer Nachbarn geführt. Dabei ging es 
vor allem darum, wie die Situation 
mit den parkenden LKWs auf der 
Transitspur auf deutscher Seite gere-
gelt werden kann.
Da eine Spur auf Gottmadinger Ge-
markung recht breit ist, benutzen ei-
nige Fernfahrer diese immer häufiger 
als Haltespur, während sie selbst ihre 
Papiere im Zollamt abfertigen lassen. 
Dadurch entsteht eine unübersichtli-
che und gefährliche Stelle direkt am 
Grenzübergang. 
Die Gemeinde Gottmadingen zog be-
reits in Erwägung, die Spur zu ver-
kleinern oder gar ganz zu schließen. 
Nach dem Gespräch mit der Schweiz 
ist klar, dass die Grenzer die Spur in 
Zukunft brauchen werden. 
Auf Schweizer Seite soll nämliche ei-
ne neue Kabine, »Transito«, zur Ab-
fertigung von Fahrzeugen, die nur 
einmal Haltmachen, abgefertigt wer-

den. Innerhalb von einer Stunde sol-
len dann 40 LKWs über die Grenze 
gebracht werden. Momentan liegt die 
durchschnittliche Verweildauer eines 
Fahrzeugs bei einer Stunde. Sollte die 
Gottmadinger Spur geschlossen wer-
den, werden die Schweizer keine Ka-
bine bauen. Hierbei handle es sich 
laut Bürgermeister Michael Klinger 
um ein Investitionsvolumen von 2,6 
Millionen Euro. Das weitere Vorge-
hen sei nun eine Markierung auf die 
Straße aufzutragen, um die poten-
ziellen Parker optisch auf ihr Fehl-
verhalten aufmerksam zu machen. 
Sollte das keine Verbesserung brin-
gen, werde eine Einfahrtsverengung 
vorgenommen werden. 
»Von da an setzen wir auf die Selbst-
regulierungskräfte der Fernfahrer«, 
sagte Klinger. Darüber hinaus soll der 
Tunnel in Bietingen einer Revitalisie-
rung unterzogen werden, um künftig 
falsche Stauwarnungen zu vermei-
den. Die Überwachung des Tunnels 
soll modernisiert und mit Kameras 
bestückt werden, die das Verkehrs-
aufkommen beobachten.

Schweizer planen 
neue Transitkabine

Gottmadingen (swb). Der Gottma-
dinger Kleintierzuchtverein veran-
staltet am Samstag, 15. Dezember, 
und Sonntag, 16. Dezember, eine Lo-
kalschau in der Fahr-Kantine in 
Gottmadingen. 
Die Züchter des Vereins möchten ihre 
diesjährigen züchterischen Leistun-
gen mit etwa 100 Kaninchen, Geflü-
gel und Tauben der Bevölkerung prä-
sentieren. Gleichzeitig findet eine 
Vergleichsschau mit dem Partnerve-
rein Denzlingen statt.

Für Kinder gibt es einen kleinen 
Streichelzoo. Außerdem sind auch ei-
nige »Kuschelhasen« käuflich zu er-
werben. Die Frauengruppe des Ver-
eins bereichert die Veranstaltung mit 
einer Handarbeits- und Bastelschau. 
Bei bester Bewirtung sorgt eine 
reichhaltige Tombola für Spannung. 
Und auch die Vereinsmeister werden 
gekürt. Die Schau dauert am Samstag 
von 14 bis 18 Uhr. Am Sonntag be-
ginnt sie bereits um 10 Uhr und endet 
um 18 Uhr.

Meister Lampe 
zeigt sein Fell

Einen riesigen Zulauf hatte der Weihnachtsmarkt am Wochenende beim 
Dielenhof in Engen, der nach den Schneefällen in der Nacht mit traumhaf-
ten Bedingungen aufwarten konnte. Sehr viel Lob gab es von den Besuchern 
für die besondere Auswahl, denn fast alles war von den Ausstellern selbst 
gefertigt worden bis hin zu gestrickten Christbaumkugeln oder handgefer-
tigten Hundehalsbändern, Schmuck, Verpackungen und noch viel mehr. 
Dicht umringt war die Drechslerwerkstatt, bei der man bei der Entstehung 
besonderer Kunstwerke zusehen konnte. Mehr Bilder gibt es unter www.
wo-chenblatt.net. swb-Bild: of

Im weihnachtlich geschmückten Schlosshof der Pflegeheime Schloss Blu-
menfeld trafen sich Bewohner und Besucher zur gemeinsamen Nikolausfeier 
bei stimmungsvollen Melodien der Chorgemeinschaft Blumenfeld-Tengen-
Talheim. Natürlich statteten auch der Nikolaus und sein Knecht Ruprecht 
der Feier einen Besuch ab und brachten kleine Geschenke mit. 

swb-Bild: Preter

Gailingen/Singen (swb). Die Patien-
ten des Zentrums für »Kinder- und 
Jugendgesundheit« im Hegau durften 
sich bereits zum zweiten Mal über 
Nikolausgaben der Dekra freuen. Für 
die Patienten der Singener Klinik für 
Kinder- und Jugendliche gab es 50 
kleine Überraschungspäckchen, das 
Hegau-Jugendwerk bekam 150 Niko-
lausgaben für seine Rehabilitanden. 
Enthalten waren in einer praktischen 
Vesperbox neben Süßigkeiten auch 
eine flexibel montierbare Fahrrad-
lampe. Dr. Andreas Trotter und Dr. 
Klaus Scheidtmann, die beiden Chef-
ärzte des Zentrums für Kinder und 
Jugendgesundheit im Hegau, nah-
men die Nikolausgaben mit großer 
Freude entgegen. Als erstes bekam 
die 13-jährige Vanessa ihr Nikolaus-
geschenk überreicht.

Nikolaus 
im Krankenhaus

Die Reiatcherzen von Thomas Meister aus Bibern haben beim Thaynger Weih-
nachtsmarkt den Fonduetest bestanden. swb-Bild: of

Über die Nikolausaktion für die Kin-
derklinik und das Hegau-Jugendwerk 
freuen sich (v.l.n.r) Klaus Scheidt-
mann, Andreas Trotter, die 13-jähri-
ge Vanessa und Michael Hoffmann.

Die Förster-Technik GmbH, weltweit führender Hersteller von Tränkeauto-
maten für Kälber und Lämmer mit Sitz in Engen, hat zum 9. Mal in Folge 
an der landwirtschaftlichen Messe »EuroTier« in Hannover teilgenommen. 
Mit 160.000 Besuchern zieht die EuroTier Tierhalter und Brancheninsider 
gleichermaßen an. Auf einem 240 Quadratmeter großen Messestand hat ein 
21-köpfiges Mitarbeiterteam von Förster-Technik innovative Produkte rund 
um die intensive Kälberfütterung vorgestellt. Die Weltneuheit »CalfRail« für 
die automatisierte Fütterung von Kälbern in Einzelhaltung fand großen 
Anklang. swb-Bild: Förster Technik

In der Nähe liegt die Kraft

Ihr Energieversorger vor Ort
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